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Noch bis Ostern läuft die Misereor-
Fastenaktion 2025. Die feierliche Eröffnung 
fand am 9. März 2025 mit einem Gottes-
dienst in der Pfarrkirche St. Antonius in Es-
sen statt. Ihren Höhepunkt erreicht sie am 5. 
Fastensonntag (6. April) mit der Kollekte in 
allen katholischen Gottesdiensten. 

Das jährlich wechselnde Leitwort der Fasten-
aktion rückt jeweils ein anderes Land des 
globalen Südens in den Fokus und stellt 
ausgewählte Projektpartner vor. 2025 blickt 
Misereor mit dem Leitwort „Auf die Wür-
de.Fertig.Los!" nach Sri Lanka und beschäf-
tigt sich mit dem Thema Menschenwürde. 
Weltweit wird diese immer wieder verletzt. 

Im Hochland Sri Lankas leben viele Familien 
seit Generationen in beengten Siedlungen 
am Rande großer Teeplantagen - ein Leben 
geprägt von Armut und Perspektivlosigkeit. 
Viele der Männer und Frauen sind selbst 
nicht mehr als Teepflücker*innen tätig, die 
Plantagen können sie trotzdem nicht verlas-
sen: Ihnen fehlen Ausweise, Startkapital oder 
Land, auf dem sie ein neues Zuhause errich-
ten könnten. Der Zugang zu Gesundheitsver-
sorgung oder höherer Bildung ist schlecht, 
es fehlt an Perspektiven.  

Doch Veränderung ist möglich. Dank der 
Misereor-Partnerorganisation Caritas Sri 
Lanka-SEDEC finden Menschen eine neue 
Perspektive. Das größte katholische Hilfs-
werk für Entwicklungszusammenarbeit 
nimmt unter dem Leitwort „Auf die Wür-
de.Fertig.Los!“ eine tamilische Bevölkerungs-

gruppe aus Sri Lanka in den Fokus, deren 
Vorfahren als Teepflückerinnen aus Indien 
geholt und unter menschenunwürdigen Be-
dingungen eingesetzt wurden. Mit Unterstüt-
zung von Misereor hilft die Partnerorganisati-
on Caritas Sri Lanka-SEDEC den Menschen 
dabei, ihre Rechte wahrzunehmen, ein Ein-
kommen aufzubauen und ein würdevolles 
Leben zu führen. 

Der Misereor-Partner Caritas Sri Lanka-
SEDEC unterstützt insbesondere Frauen 
dabei, ihre Talente zu entfalten und ein eige-
nes Einkommen zu erzielen, zum Beispiel 
mit Nähen, Weben oder einem eigenen Ge-
schäft. So verbessern sie ihre Lebensbedin-
gungen, soziale Teilhabe und schaffen sich 
Alternativen zur harten Arbeit auf den Tee-
plantagen. Unter dem Leitwort „Auf die Wür-
de.Fertig.Los!“ ermutigt Misereor dazu, die-
sen Wandel zu fördern. 

Mit Ihrer Spende unterstützen auch Sie den 
Wandel - danke! 

Spenden können Sie bei der Kollekte am 5. 
Fastensonntag, oder hier:  

Spendenkonto IBAN DE75 3706 0193 0000 
1010 10 

oder hier: fastenaktion.de/spende 

© Texte entnommen aus: erzbistum-köln.de  
und fastenaktion.misereor.de 

„Auf die Würde.Fertig.Los!“ 



Die liturgische Woche 

3 

Sonntag 6.4.25 
5. Fastensonntag (C) 

Lesung: Jes 43,16-21; Phil 3,8-14  
Evangelium: Joh 8,1-11 
 

Freitag 11.4.25 
Hl. Stanislaus, Bischof, Märtyrer 

Zu Szczepanów in Polen geboren, studier-
te er in Gnesen und vielleicht auch in Pa-
ris, wurde Pfarrer zu Czembocz bei Kra-
kau und 1072 Bischof von Krakau. Er 
glänzte durch gewissenhafte Hirtensorge, 
karitatives Wirken und eifrige Bemühung 
um den Klerus. Von König Boleslaw II., 
den er freimütig getadelt hatte, wurde er 
am 11. April 1079 während der Messe in 
der Michaelskirche erschlagen. Seine Ge-
beine wurden 1088 in die Kathedrale über-
tragen. (Schott) 
 
Sonntag 13.4.25 

Palmsonntag (C) 
Evangelium vom Sonntag Lk 19,28-40 
Lesung: Jes 50,4-7; Phil 2,6-11 
Passion: Lk 22,14-23,56 
 

© Bild „Passionskrippe“:  
Winfried Hollmann  

 

Donnerstag 17.4.25 
Gründonnerstag 

Lesung: Ex 12,1-8.11-14; 1 Kor 11,23-26 
Evangelium: Joh 13,1-15 

Freitag 18.4.25 
Karfreitag 

Lesung:  
Jes 52,13-53,12; Hebr 4,14-16; 5,7-9 
Evangelium: Joh 18,1-19,42 
 
Samstag 19.4.25 

Hl. Leo IX., Papst 
Bruno, geboren 1002, aus dem elsässi-
schen Geschlecht der Grafen von Eguis-
heim und Dagsburg, ist der bedeutendste 
deutsche Papst des Mittelalters. Er wurde 
1026 Bischof von Toul und 1048 durch sei-
nen Vetter Heinrich III. Papst. Auf ausge-
dehnten Reisen durch Deutschland, 
Frankreich und Italien sowie auf zahlrei-
chen Synoden bemühte er sich um die Kir-
chenreform. Die Lösung der griechischen 
Kirche von Rom konnte er nicht verhin-
dern. Gestorben am 19. April 1054. Grab 
in der Peterskirche in Rom. (Schott) 
Sonntag 20.4.25 

Ostersonntag (C) - Am Tage 
Lesung: Apg 10,34a.37-43; Kol 3,1-4 
Evangelium: Joh 20,1-18 
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 St. Aloysius St. BonifaƟus St. Immaculata 

Freitag,  
11.4.25 

   

Palmsonntag, 
14.4.25 

17.00 Uhr (13.4.!) 
Eucharistiefeier mit 
Palmweihe 

9.30 Uhr 
Eucharistiefeier mit 
Palmweihe 

 

Gründonnerstag, 
17.4.25 

20.00 Uhr 
Gemeinsamen Abendmahlsmesse  

in St. Aloysius  

Karfreitag, 
18.4.25 

10.00 Uhr 
Kreuzweg in St. Immaculata 

15.00 Uhr: 
Gemeinsame Karfreitagsliturgie  in St. Aloysius  

Karsamstag, 
19.4.25 

21.00 Uhr 
Gemeinsame Feier der Osternacht in St. Aloysius 

Ostersonntag, 
20.4.25 

Ostersonntag, 
20.4.25 

 9.30 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 

9.30 Uhr 
Eucharistiefeier 

Ostermontag 
21.04.25 

 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier 

 

6.00 Uhr 
Feier der Osternacht in St. Immaculata 

Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern 
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Franziskus-
Gemeinde 

St. Johannes  
BapƟsta 

St. Michael St. Petrus  
Canisius 

   18.00 Uhr  
Bußgottesdienst 

11.00 Uhr 
Eucharistiefeier mit 
Palmweihe 
18.00 Uhr 
Bußgottesdienst 

9.30 Uhr 
Eucharistiefeier mit 
Palmweihe; mit den 
Kommunionkindern 

11.15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 

11.00 Uhr 
Eucharistiefeier mit 
Palmweihe 

17.00 Uhr 
Kinder-Kar-Tage: 
Pessachmahl 
20.00 Uhr 
Abendmahlsmesse 

19.00 Uhr 
Gemeinsame Abendmahlsmesse 

in St. Petrus Canisius  

11.00 Uhr: 
Kinder-Kar-Tage: 
Kinderkreuzweg 
15.00 Uhr: 
Karfreitagsliturgie 

7.00 Uhr 
Kreuzweg in St. Petrus Canisius 

15.00 Uhr: 
Gemeinsame Karfreitagsliturgie in St. Michael  

11.00 Uhr 
Kinder-Kar-Tage: 
Osterkerzen basteln 
21.00 Uhr 
Feier der Osternacht 

15.00 Uhr 
Segnung der Osterspeisen in St. Petrus Canisius 

20.00 Uhr 
Gemeinsame Feier der Osternacht in St. Johannes Baptista 

11.00 Uhr 
Familiengottesdienst 

9.30 Uhr 
Eucharistiefeier 

11.15 Uhr 
Eucharistiefeier 

11.00 Uhr 
Eucharistiefeier 

11.00 Uhr 
Eucharistiefeier 

9.30 Uhr 
Eucharistiefeier 

11.15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 

11.00 Uhr 
Eucharistiefeier 

6.00 Uhr 
Feier der Osternacht in St. Immaculata 

Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern 
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Die Feier der Karwoche (kar bedeutet soviel wie Klage, Kummer, Sorge) erhält ihren Sinn und 
Inhalt von Ostern her. Im Zentrum des Christentums steht der gekreuzigte Jesus, der von den 
Toten auferstanden ist. Dieses Ereignis wirft sein Licht in die Zeit davor (40-tägige Fastenzeit) 
und in die Zeit danach (50-tägige Osterzeit bis Pfingsten). 

Die Karwoche beginnt mit der Feier des Palmsonntags und geht über den Gründonnerstag 
und den Karfreitag bis nach Ostern, dem Fest der Auferstehung Jesu.  

Alles, was unser Leben als Christen ausmacht und prägt, verdichtet sich in wenige Tage: Je-
sus zieht mit seinen Jüngern in Jerusalem ein; Jesus wäscht seinen Jüngern die Füße, um 
ihnen ein Beispiel zu geben; Jesus gibt ihnen das Gebot der gegenseitigen Liebe; Jesus 
schenkt uns seine Gegenwart in den Gestalten von Brot und Wein durch die Einsetzung der 
Hl. Messe; Jesus geht seinen Kreuzweg und wird am Kreuz den Tod für uns erleiden; Gott 
schenkt seinem Sohn die Auferstehung und uns damit die Hoffnung auf das ewige Leben. 

Weil diese Tage unseren christlichen Glauben in unglaublicher Dichte zum Ausdruck bringen, 
laden wir Sie alle herzlich zur Mitfeier dieser Tage ein! Dieser Gemeindebrief soll dabei helfen, 
sich innerlich auf das Geheimnis dieser Tage einzustellen, um sie von Herzen mitfeiern zu 
können. Damit Ostern kommen kann und die Freude des Auferstandenen in unsere Herzen 
einzieht. 

Für das Pastoralteam: Manfred Wacker 

Für den Vorstand GPGR: Georg Heßbrügge, Martina Rohrbeck, Stefan Kaiser 

 

Palmsonntag 
Heute, am ersten Tag der Karwoche, spiegelt sich nach 
einem alten Volksglauben die Sonne noch einmal im 
Wasser, um sich dann trauernd fünf Tage lang zu ver-
bergen. 

Am Palmsonntag erinnern wir uns an den triumphalen 
Einzug Jesu in Jerusalem. Die Menschen schwenken 
Palmzweige in den Händen und begrüßen Jesus mit 
dem Ruf „Hosianna“. Wir wissen, wie schnell dieser Ruf 
umschlägt in den Schrei „Kreuzige ihn“. 

 

© Bild: Sylvio Krüger 

Gedanken und Informationen zu Karwoche und Ostern 
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St. Aloysius   17.00 Uhr Vorabendmesse 

St. Bonifatius   09.30 Uhr Eucharistiefeier 

Franziskus-Gemeinde  11.00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Johannes Baptista  09.30 Uhr Eucharistiefeier  

      mit Kommunionkindern 

St. Michael   11.15 Uhr Wort-Gottes-Feier 

St. Petrus Canisius  11.00 Uhr Eucharistiefeier 

Wir freuen uns, wenn Sie etwas Buchsbaum (oder andere grüne Zweige) zur Palmweihe 
mitbringen! 

 

Palmsonntag 

Jesus, in deinem Leben finden wir uns wieder: 

unsere Kraft und Freude,  

unsere Verzagtheit und Angst. 

Herr, lass uns gehen 

in deine Stadt, in unsere Stadt. 

Auch wir wissen, was uns erwartet: 

Vorurteile, Ablehnung, Spannungen… 

Gib uns etwas von deiner Güte, 

deiner Offenheit, deiner Furchtlosigkeit, 

damit auch wir in unserer Stadt  

unseren Nächsten die Angst nehmen können: 

Fürchte dich nicht, Hamburg, New York, Paris, Dortmund, 

fürchte dich nicht, Haus meines Nachbarn, 

meiner Kinder, meiner Kollegen: 

Dein König kommt; 

er sitzt auf dem Fohlen einer Eselin. 

Und fürchte dich nicht, mein Haus, mein Herz; 

freue dich, denn der König kommt. 



Aus dem Pastoralen Raum 

8 

Gründonnerstag 
Gründonnerstag leitet sich vom mittelalterlichen „greinen“ oder „grienen“ ab, also vom klagen-
den Weinen. Es erinnert uns daran, dass am Abend des Gründonnerstags das Leiden Jesu 
beginnt, und es erinnert an die frühe Praxis der Kirche, an diesem Tag die Sünder, die Buße 
geleistet hatten (die „Weinenden“), 
wieder in die gottesdienstliche 
Gemeinschaft aufzunehmen. 

Gründonnerstag schenkt uns Je-
sus wichtige und tiefe Geheimnis-
se unseres Glaubens: seine be-
ständige Gegenwart in den Gestal-
ten von Brot und Wein, die Einset-
zung des Priestertums und sein 
Neues Gebot: „Liebt einander, wie 
ich euch geliebt habe“. Die Zei-
chenhandlung der Fußwaschung, 
die es manchmal in den Gottes-
diensten gibt, unterstreicht diese 
Lebenshaltung. 

© Bild: Christiane Raabe 

 

St. Aloysius   20.00 Uhr Gemeinsame  Abendmahlsmesse 
      mit St. Bonifatius und St. Immaculata 

Franziskus-Gemeinde  20.00 Uhr Abendmahlsmesse 

St. Petrus Canisius  19.00 Uhr Gemeinsame Abendmahlsmesse 
      mit St. Johannes Baptista und St. Michael 

Gründonnerstag 

Seit dem 5. Jahrhundert feiert der Bischof zusammen mit den Priestern der Diözese am Grün-
donnerstag (manchmal auch am Montag der Karwoche) die Chrisam-Messe. Dabei werden 
die hl. Öle geweiht, die das Jahr über in den Gemeinden zur Sakramentenspendung ge-
braucht werden.  

Seit dem 4. Jahrhundert gibt es einen Gedächtnisgottesdienst der Abendmahlsfeier. Am 
Abend des Gründonnerstag versammelt sich die Gemeinde mit den Priestern und Diakonen 
und feiert das Gedächtnis des Letzten Abendmahles: die Eucharistie. 
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In manchen Gemeinden wird im Rahmen der Abendmahlsmesse auch das Zeichen der Fuß-
waschung vollzogen. Dieser Brauch stammt aus dem Klosterleben und wurde im 12. Jahrhun-
dert in die Liturgie eingeführt. Jesus – der Meister – kniet nieder und wäscht seinen Jüngern 
die Füße. Es fällt Petrus schwer, sich von Jesus so lieben zu lassen. Es fällt uns schwer zu 
glauben, dass Gott uns bis zu diesem Punkt liebt. Wir möchten ihn lieber ehren, etwas für ihn 
und die Menschen tun, als uns so lieben zu lassen. 

 

Karfreitag 
Für evangelische Christen ist der Kar-
freitag der höchste Feiertag des Jah-
res. Die katholische Kirche kennt am 
Karfreitag wie auch am Karsamstag 
keine Eucharistiefeier. Am Nachmittag 
versammeln sich die Christen zu ei-
nem Karfreitagsgottesdienst mit den 
Elementen: Wortgottesdienst, Kreuz-
verehrung und – manchmal – Kommu-
nionausteilung. 

© Bild: Sylvio Krüger 

 

Für die Kreuzverehrung in St. Michael 
laden wir Sie ein, eine Blume mitzu-
bringen, die bei der Kreuzverehrung 
am Kreuz abgelegt wird. 

 

 

 

St. Aloysius   15.00 Uhr Gemeinsame Karfreitagsliturgie 
      mit St. Bonifatius und St. Immaculata 

Franziskus-Gemeinde  15.00 Uhr Karfreitagsliturgie 

St. Michael   15.00 Uhr Gemeinsame Karfreitagsliturgie 
      mit St. Johannes Bapt. und St. Petrus Canisius 
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Karfreitag 

Du hängst am Kreuz. Sie haben dich angenagelt. 

Von diesem Pfahl zwischen Himmel und Erde kommst du nicht mehr weg. 

Die Wunden brennen in deinem Leib. 

Die Dornenkrone martert dein Haupt. 

In deinen Augen schwimmt das Blut. 

Die Wunden deiner Hände und Füße sind, 

als seien deine Glieder durchbohrt 

von einem glühenden Eisen. 

Und deine Seele ist ein Meer von Trauer, 

Schmerz und Hoffnungslosigkeit. 

Die das alles angerichtet haben, stehen unter deinem Kreuz. 

Sie gehen nicht weg, um dich wenigstens alleine sterben zu lassen.   

Sie bleiben. Und sie lachen. 

Du aber sagst: Vater, vergib, denn sie wissen nicht, was sie tun. 

Du bist unbegreiflich. Jesus. 

Wo ist in deiner zermarterten Seele noch ein Platz, 

auf dem dieses Wort erblühen kann? 

Du bist unbegreiflich. 

Sprich auch über meine Seele 

das Vergebungswort deiner unbegreiflichen Liebe. 

Sag auch für mich dem Vater: Verzeih ihm, denn er weiß nicht, was er tat. 

Zwar habe ich es gewusst. Alles. Aber deine Liebe doch nicht. 

(Karl Rahner) 

 

Karsamstag 
Der Karsamstag, im Volksmund auch manchmal Judassamstag genannt, ist der stillste Tag im 
Kirchenjahr. Es gibt keine liturgische Feier. Zu bestimmten Zeiten in der Kirchengeschichte 
vermieden die Christen sogar Zusammenkünfte, um auch auf die Freude der Gemeinschaft zu 
verzichten. 
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Christus, der Sieger über den Tod, ruht im Grab. Er ist „hinabgestiegen in das Reich des To-
des“, wie wir im Glaubensbekenntnis beten. 

 

St. Petrus Canisius  15.00 Uhr Segnung der Osterspeisen 

 

Du warst, o Christus, mit dem Leib im Grab, 

mit der Seele im Reich der Toten,  

mit dem Räuber im Paradies 

und mit dem Vater und dem heiligen Geist  

auf dem Thron, 

denn du erfüllst alles, du Unermesslicher! 

Erbarme dich meiner, o Gott,  

nach deiner großen Barmherzigkeit. 

(aus der Liturgie der Ostkirche) 
© Bild: Peter Wiedemann 

Text: Gisela Balötes 

Ostern 
Ostern ist das älteste christliche Fest – wesentlich älter als Weihnachten. Es ist das Fest aller 
Feste, die Feier aller Feiern. Das jährliche Osterfest geht zurück in die Zeit der Apostel. Aus 
dem 2. Jahrhundert sind uns Hinweise auf dieses Fest überliefert. Die Feier der Osternacht 
gliedert sich in vier große Teile: 

Lichtfeier mit dem Osterfeuer und der Segnung der Osterkerze 

Wortgottesdienst, der die Heilsgeschichte in Erinnerung ruft 

Tauffeier mit der Erneuerung des Taufversprechens 

Eucharistiefeier in Erinnerung an das Vermächtnis Jesu: „Tut dies…“ 

 

St. Aloysius   21.00 Uhr  Feier der Osternacht 

Franziskus-Gemeinde  21.00 Uhr  Feier der Osternacht 

St. Immaculata   06.00 Uhr  Feier der Osternacht 

   -    wir feiern in den Ostersonntag hinein 

St. Johannes Baptista  20.00 Uhr  Feier der Osternacht 
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Ostersonntag 
Ostern ist nicht nur ein geschichtliches Ereignis. Ostern hat mit Jesus zu tun. Aber auch mit 
uns: „Er, der Christus von den Toten auferweckt hat, wird auch eure sterblichen Leiber leben-
dig machen“ (Röm 8, 11). 

Das Leben können wir uns nicht selber geben. Nicht das natürliche, und auch nicht das Leben 
des Lebens, die Freiheit von allem, was das Leben bedroht und gefährdet: Schuld, Sünde und 
die daraus folgenden Verstrickungen. 

Ferdinand Ebner schreibt zu Ostern: „Überall da, wo in die Not und das Elend dieses Lebens 
hinein ein Wort der Liebe gesprochen, eine Tat der Liebe getan wird, überall da ist Christ er-
standen.“ 

 

St. Bonifatius   09.30 Uhr  Wort Gottes Feier 

Franziskus-Gemeinde  11.00 Uhr  Familiengottesdienst 

St. Immaculata   09.30 Uhr  Eucharistiefeier 

St. Johannes Baptista  09.30 Uhr  Eucharistiefeier 

St. Michael   11.15 Uhr  Eucharistiefeier 

St. Petrus Canisius  11.00 Uhr  Eucharistiefeier 
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Ostern ist das Fest der offenen Tür. Durch die Mauer unserer Schuld, unseres Todes, unserer 
Einsamkeit ist der Herr hindurch geschritten und hat uns die Tür in Gottes Zukunft für immer 
aufgetan. Durch die verschlossenen Türen unserer Angst und Ohnmacht ist er in unseren 
Lebensraum eingetreten und bietet uns immer neu an, mit ihm zu leben. Seine Liebe, sein 
Friede haben zugleich die Türen geöffnet zwischen den Menschen. Wo wir in seinem Namen 
geeint sind, ist ER unter uns. (Bischof Klaus Hemmerle) 

 

Ostermontag 
Am 2. Osterfeiertag hören wir die Er-
zählung von den Emmausjüngern, die 
voller Verzweiflung und ohne Hoffnung 
von Jerusalem weggegangen waren. 
Dazu einige kurze Gedanken: 

Herr, danke, dass wir dich im Brechen 
des Brotes erkennen durften. Schnell 
brachen wir auf, zurück nach Jerusa-
lem, wir haben nicht einmal zu Ende 
gegessen. Unterwegs ging uns fast die 
Puste aus, so schnell wollten wir an-
kommen. Unser Herz schlug heftiger 
als gewöhnlich. Wir hätten traurig sein 
müssen, denn du warst nicht mehr bei 
uns. Und doch waren wir glücklich. Wir 
wussten, gerade eben warst du noch 
bei uns gewesen. Auf dem gleichen 
Weg bist du uns begegnet, als wir 
müde und traurig dahingingen. Du hast 
uns nicht uns selbst überlassen. Du 
hast uns aufgewühlt mit deinen Fragen. Du bist in uns eingetreten. Du hast uns das Geheim-
nis Gottes enthüllt. Du bist mit uns gegangen wie ein geduldiger Freund. Du hast unsere Her-
zen erleuchtet, so dass wir in dir den Messias erkannten. 

Herr Jesus, wir bitten dich: Hilf uns, immer bei dir zu bleiben, mit unserem ganzen Herzen für 
dich da zu sein, mit Freude die Aufgaben in Welt und Kirche zu erfüllen, die du uns anver-
traust. Hilf uns, eine Verlängerung deiner Gegenwart zu sein, das Evangelium deiner Aufer-

© Bild: Doris Hopf 
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Kinder-Kar-Tage 

Was feiern wir Christen an den großen Tagen Gründonnerstag, Karfreitag und Ostern? 

Alle Kinder und ihre Eltern, die Ostern feiern möchten, für die aber der große, dreitägige Got-
tesdienst – das Triduum – nicht passend ist, laden wir herzlich zu den Kinder-Kar-Tagen ein! 
Kindgerecht erleben wir gemeinsam die Kar- und Ostertage: 

 Gründonnerstag, 17.00 Uhr: Wir feiern das jüdische Pessachfest, das auch Jesus 
beim letzten Abendmahl mit seinen Jüngern gefeiert hat. 

 Karfreitag, 11.00 Uhr: Wir begehen einen Kinderkreuzweg. 

 Karsamstag, 11.00 Uhr: Wir basteln Osterkerzen für das Osterfest. 

 Ostersonntag, 11.00 Uhr: Den Abschluss der Tage bildet ein Familiengottesdienst. 

Alle Angebote dauern zwischen 30 und 60 Minuten und sind kindgerecht sowie praxisnah 
gestaltet. Das Programm für den Pastoralen Raum findet in der Franziskus-Gemeinde statt. 

Um besser planen zu können, bitten wir um eine Anmeldung unter s.kaiser@kirche-dortmund-
nordost.de. Eine Anmeldung für einzelne Termine ist möglich, falls eine Teilnahme an allen 
Tagen nicht möglich ist.  

stehung. Wir haben verstanden, dass Jerusalem nicht mehr die Stadt der enttäuschten Hoff-
nung, des leeren Grabes ist, sondern die Stadt des Ostergeheimnisses. Von hier aus werden 
wir auf den Straßen aller Welt gehen und Zeugen deiner Treue und Liebe sein. 

 

St. Bonifatius   09.30 Uhr Eucharistiefeier 

Franziskus-Gemeinde  11.00 Uhr Eucharistiefeier  

St. Johannes Baptista  09.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Michael   11.15 Uhr Wort-Gottes-Feier 

St. Petrus Canisius  11.00 Uhr Eucharistiefeier 

 

Hinweis: 

Die Kirchenchöre St. Johannes Baptista und St. Bonifatius gestalten die Gottesdienste am 
17.4. (Gründonnerstag) um 20.00 Uhr und am 19.4. (Karsamstag) um 21.00 Uhr in der Ge-
meinde St. Aloysius in Derne mit. 

© Bild: Doris Rees 
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St. Aloysius 
Altenderner Straße 67 • 44329 Dortmund-Derne 

Tel.: 0231/2255-210 

Samstag 5.4.25 
17.00 Eucharistiefeier  
  + Wilma Tarallo 

Kollekte: für Misereor 

Sonntag 6.4.25 
18.00 Benedicat, Thema: „Da blüht uns 

was“ - Apfelplantage Mertin,  
Bönninghauser Straße, Grevel 

 
 
 

Dienstag 8.4.25 
10.30 Eucharistiefeier im Wohn- und  

Pflegezentrum St. Josef 

Donnerstag 10.4.25 
 8.30 Oster-Gottesdienst der Dietrich-

Bonhoeffer-Schule 

Samstag 12.4.25 
17:00 Eucharistiefeier mit Palmweihe 

+ Wilma Tarallo 
Kollekte: für das Heilige Land 

Sonntag 13.4.25 
18.00 Bußgottesdienst in der Franziskus-

Gemeinde 

Dienstag 15.4.25 
10.30 Eucharistiefeier im Wohn- und  

Pflegezentrum St. Josef 
19.00 Vorbereitungstreffen für den  

Taufgottesdienst in St. Michael 

Donnerstag 17.4.25 
20.00 Gemeinsame Abendmahlmesse mit 

St. Bonifatius und St. Immaculata 

Karfreitag 18.4.25 
15.00 Gemeinsame Karfreitagsliturgie mit 

St. Bonifatius und St. Immaculata 

Karsamstag 19.4.25 
21.00 Gemeinsame Feier der Osternacht 

mit St. Bonifatius und St. Immaculata 

Ostersonntag 20.4.25 
 6.00 Feier der Osternacht in  

St. Immaculata 
 9.30 Eucharistiefeier in St. Immaculata 
 9.30 Wort-Gottes-Feier in St. Bonfatius 

 
An manchen Tagen 

 

An manchen Tagen 
fühl‘ ich mich stark für zwei. 
Dann will ich gern für dich 

zum Engel werden. 
Dann lass mich 

deine Sorgen mit dir tragen. 
Ich will dich stärken, 

und dir Hoffnung geben. 
An anderen Tagen 

fühl’ ich mich schwach  
und ohne Mut. 

Dann ‒ bitte ‒ werde du für 
mich 

zum Engel. 
Dann höre du mir zu 

und trage mit mir  
meine Sorgen. 

Dann nimm mich in den Arm 
und gib mir Kraft und Mut. 

 
Gisela Baltes  
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www.kirche-dortmund-nordost.de 
buero.aloysius-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: s. Franziskus-Gemeinde 

Gedanken zum Gründonnerstag 

Bild: Peter Weidemann (Fotos), Christian Schmitt (Bearbeitung),  

Thorsten Seipel (Text), Sven Jäger (Layout)  
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St. Bonifatius 
Derner Straße 393 a • 44329 Dortmund-Kirchderne 

Tel.: 0231/2255-0 

Sonntag 6.4.25 
 9.30 Wort-Gottes-Feier 

Kollekte: für Misereor 
12.00 Misereor-Mittagessen im Pfarrheim 
18.00 Benedicat, Thema: „Da blüht uns 

was“ - Apfelplantage Mertin,  
Bönninghauser Straße, Grevel 

 
 
 

Montag 7.4.25 
 9.00 Fit im Alter mit der DJK 
 
Dienstag 8.4.25 
19.30 Chorprobe 
 
Mittwoch 9.4.25 
16.30 MessdienerInnenstunde 
Donnerstag 10.4.25 
15.00 Eucharistiefeier 
15.30 Seniorencafé 
19.00 Probe Bläsergemeinschaft 
 
Sonntag 13.4.25 

Palmsonntag 
 9.30 Eucharistiefeier 

Kollekte: für das Heilige Land 
18.00 Bußgottesdienst in der  

Franziskus-Gemeinde 
 
Montag 14.4.25 
 9.00 Fit im Alter mit der DJK 
 

Dienstag 15.4.25 
19.30 Chorprobe 
 
Mittwoch 16.4.25 
 9.00 kfd: Gottesdienst, anschl. Frühstück 
 
Donnerstag 17.4.25 

Gründonnerstag 
20.00 Abendmahlmesse in St. Aloysius 
 
Freitag 18.4.25 

Karfreitag  
15.00 Liturgie vom Leiden und Sterben  

Christi in St. Aloysius 
 
Samstag 19.4.25 

Karsamstag 
21.00 Feier der Osternacht  

in St. Aloysius 
 
Sonntag 20.4.25 

Ostersonntag  
 6.00 Feier der Osternacht  

in St. Immaculata 
 9.30 Eucharistiefeier in St. Immaculata 
 9.30 Wort-Gottes-Feier 

Kollekte: für die Jugendarbeit im 
Pastoralen Raum 
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www.bonifatius-kirchderne.de 
buero.bonifatius-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: s. Franziskus-Gemeinde 

Danke! 

Vielleicht ist es Ihnen schon aufgefallen: Die Laubaktion rund um die Kirche, die eigentlich 
schon im Herbst hätte stattfinden sollen, ist nachgeholt worden. Vielen Dank an die fleißigen 
Helfer ! Der Frühling und die Ostertage können kommen! 

Martin Bauer 
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Franziskus-Gemeinde 
Gleiwitzstraße 283 • 44328 Dortmund-Scharnhorst 

Telefon: 0231/2255-0  

Sonntag 6.4.25 
10.30-12.30 Bücherei 
11.00 Eucharistiefeier  
  Kollekte: für Misereor 
18.00 Benedicat, Thema: „Da blüht uns 

was“ - Apfelplantage Mertin,  
Bönninghauser Straße, Grevel 

 
 
 
Dienstag 8.4.25 
 9.00 Eucharistiefeier fällt aus! 
 9.30 Frühtreff 
12-13 Iss Wat 
16-17 Bücherei 
Mittwoch 9.4.25 
 9.30 Fit im Alter 
18.00 Pfadfinder: Juffis 
19.30 Pfadfinder: Scouts 
Donnerstag 10.4.25 
10-12 Offene Kirche 
15.00 Seniorenclub: Singen mit  

Frau Dorothe Schröder  
18.00 Pfadfinder: Wölflinge 
19.30 Pfadfinder: Rover 
Samstag 12.4.25 
18.30 Wort-Gottes-Feier 
Sonntag 13.4.25 

Palmsonntag 
11.00 Eucharistiefeier 
  Kollekte: für das Heilige Land 
18.00 Bußgottesdienst 

Kollekte: für die Notunterkunft in der 
Franziskus-Gemeinde 

 
 

Dienstag 15.4.25 
 9.00 Eucharistiefeier 
 9.30 Frühtreff 
12-13 Iss Wat 
Mittwoch 16.4.25 
 9.30 Fit im Alter 
11.00 Ostergottesdienst des Montessori-

Kinderhauses 
Donnerstag 17.4.25 

Gründonnerstag 
20.00 Abendmahlmesse  

mit der Gruppe Trio, 
anschl. Agape und Anbetung 
Kollekte: für „Donum Vitae“ 

Freitag 18.4.25 
Karfreitag 

15.00 Liturgie vom Leiden und Sterben 
Christi 

Samstag 19.4.25 
Karsamstag 

21.00 Feier der Osternacht  
mit den Gruppen Trio und Via Nova  

  Kollekte: für die Gemeindemusik 
Sonntag 20.4.25 

Ostersonntag 
11.00 Familiengottesdienst 
  Kollekte: für die Jugendarbeit im  

Pastoralen Raum 
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www.franziskusgemeinde.de  

 

Eine liebgewonnene Tradition in unserer 
Gemeinde ist das Zusammenbleiben und 
Weiterfeiern nach dem Gottesdienst in der 
Osternacht. Dazu gehören neben den far-
benfrohen Ostereiern der Pfadfinder und 
dem „Ostertrunk“ natürlich auch leckere, 
frisch gebackene Osterbrötchen zum Essen, 
zum Teilen mit anderen, zum Mitnehmen für 
Freunde, Ältere oder Kranke der Gemeinde. 

Hier ist es immer besonders schön zu sehen, 
welche Vielfalt an kleinen Brötchen da zu-
sammenkommt. Denn es ist ebenfalls lange 
Tradition, dass die Osterbrötchen nicht von 
nur einer einzigen Person gebacken werden, 
sondern dass zahlreiche Gemeindemitglieder 
dazu beitragen.  

Damit das auch in diesem Jahr so sein wird, 
hoffen wir auf Ihre Unterstützung. Wer macht 
mit beim Backen? Wir sammeln die Brötchen 
vor der Feier der Osternacht in der Sakristei 
und verteilen sie nach dem Gottesdienst. 

Der Gemeindeausschuss 

Hier ein bewährtes Rezept: 

Zutaten  
(für etwa 20 kleine Brötchen): 

500 gr. Mehl 
1 Päckchen Trockenhefe oder  
1 Würfel frische Hefe 
2 Teel. Salz 
2 Teel. Zucker 
40 gr. Margarine 
¼ l warme Milch 
Rosinen, Sonnenblumenkerne  
oder Körner 
Zubereitung: 

Die Zutaten (außer Rosinen / Kerne/ Kör-
ner) zu einem Teig verarbeiten und die-
sen anschließend zugedeckt an einem 
warmen Ort aufgehen lassen. Anschlie-
ßend nach Geschmack Rosinen, Sonnen-
blumenkerne oder Körner untermengen. 
Aus dem Teig kleine Brötchen formen, auf 
ein gefettetes Backblech legen und ca. 20 
Minuten bei ca. 180 Grad (mittlere Schie-
ne) backen.  

Gutes Gelingen! 

Osterbrötchen in der Osternacht 

Ostern 
Licht 

Hoffnung 
Vergebung 

Immer wieder 
Von neuem 

Ostern 
Feier  

Der Auferstehung 
Des Lebens  

Theresia Bongarth 
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St. Immaculata 
Westholz 40 • 44328 Dortmund-Scharnhorst  

Telefon: 0231/2255-0 

Sonntag 6.4.25 
 9.30 Eucharistiefeier 

JA + Ruth Kania 
++ Janina und Oswald Kahler  
Kollekte: für Misereor 

10.30 Sonntagstreff und Fischessen 
 
 
 
 
18.00 Benedicat, Thema: „Da blüht uns 

was“ - Apfelplantage Mertin,  
Bönninghauser Straße, Grevel 

Mittwoch 9.4.25 
13.00 Stilles Gebet 
14.00 Rosenkranzgebet 
15.00 Eucharistiefeier  
15.30 Seniorentreff: Wir basteln für das 

Osterfest  

Donnerstag 10.4.25 
19.00 Ruhegebet  

Freitag 11.4.25 
17.00 Friedensgebet mit Kreuzwegandacht  
 
Sonntag 6.4.25 

Palmsonntag 
Heute hier keine Eucharistiefeier 

Mittwoch 16.4.25 
13.00 Stilles Gebet 
14.00 Rosenkranzgebet 
15.00 Eucharistiefeier  

Donnerstag 17.4.25 
Gründonnerstag 

20.00 Messe von Letzen Abendmahl  
in St. Aloysius 

Freitag 18.4.25 
Karfreitag 

10.00 Kreuzwegandacht 
15.00 Feier von Leiden und Sterben Christi 

in St. Aloysius 

Samstag 19.4.25 
Karsamstag 

21.00 Feier der Osternacht  
in St. Aloysius 

Sonntag 20.4.25 
Ostersonntag 

 6.00 Osternacht  
mit allen biblischen Lesungen 

 9.30 Eucharistiefeier  
  ++ Adelheid und Ernst Pannek  

+   Armin Horstmann 
++ der Fam. Manfred Zaczek  
++ der Fam. Rudolf Hoffmann  
++ der Fam. Bedrunka 
Kollekte: für die Jugendarbeit im 
Pastoralen Raum 

  

Regelmäßige Termine 

Fit im Alter mit der DJK, Gruppe 1:  
dienstags 11.00-12.00 Uhr   

Fit im Alter mit der DJK, Gruppe 2: 
dienstags 14.00-15.00 Uhr 

Ökumenischer Chor: dienstags 17.30 Uhr  
Jugendgruppe: donnerstags 18.00 Uhr 
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www.kirche-dortmund-nordost.de 
buero.immaculata-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: s. Franziskus-Gemeinde 

O glückliche Schuld 
 
Gibt es sie 
wirklich,  
diese glückliche 
Schuld, 
die wir  
im Exsultet  
der Osternacht 
besingen? 
Ist Schuld nicht 
immer Folge 
eines  
Versagens, 
ist verletzend, 
zerstörend?  
 
Oder kann Schuld auch glücklich genannt werden, 
weil ich durch das Schuldigwerden erkenne, 
dass ich fehlerhaft bin, Grenzen habe, Unrecht tue? 
 
Das soll mich bescheiden machen, 
tolerant gegenüber den Fehlern anderer,  
verständnisvoll und nachgiebig. 
 
Glücklich kann ich die Schuld nennen, 
weil ich mit meiner Schuld nicht alleine bleibe, 
weil da Einer ist, der mich trotzdem liebt, 
mich umarmt und einen Neuanfang erlaubt.  
 
Irmela Mies-Suermann, In: Pfarrbriefservice.de 

Bild: Peter Weidemann 
In: Pfarrbriefservice.de  
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St. Johannes Baptista 
Werimboldstr. 8 • 44319 Dortmund-Kurl  

Tel.: 0231/281630 

Aus den Gemeinden 

 

Sonntag 6.4.25 
 9.30 Eucharistiefeier  

6-WA + Bruno Hülsmann 
  + Emmi Hülsmann 
  + Bernd Stöcker 
++ Ehel. Ludwig und Otti 
     Buchbinder 
++ Ehel. Manfred und Marianne 
     Westermann 
Kollekte: für Misereor 

 9.45 Wortgottesdienst für Kinder 
im Johanneshaus 

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 
Thema: „Da blüht uns was“ 
Apfelplantage Mertin, 
Bönninghauser Straße, Grevel 

 
 
 
 
 
Mittwoch 9.4.25 
15.30-17.30 Offene Kirche 
 
Donnerstag 10.4.25 
 8.30 Eucharistiefeier 
 
Freitag 11.4.25 
 8.30 Schulgottesdienst 

Roncalli-Grundschule 
10-12 Offene Kirche 
16.00 Eucharistiefeier 

in der Krankenhaus-Kapelle 
 
 
 
 

Sonntag 13.4.25 
Palmsonntag 

 9.30 Eucharistiefeier  
++ Ehel. Ursula und Günter 
     Schriever  
  + Volker Schriever  
  + Werner Arnskötter 
Kollekte: für das Heilige Land 

 
Mittwoch 16.4.25 
15.30-17.30 Offene Kirche 
 
Donnerstag 17.4.25 

Gründonnerstag 
Der Gottesdienst um 8.30 Uhr entfällt. 
19.00 Abendmahlmesse 

St. Petrus Canisius 
Kollekte: für Donum vitae 

 
Freitag 18.4.25 

Karfreitag 
15.00 Karfreitagsliturgie 

St. Michael 
 

Samstag 19.4.25 
Karsamstag 

20.00 Eucharistiefeier 
Feier der Osternacht 
Kollekte: für die Gemeindemusik 

 

Sonntag 20.4.25 
Ostersonntag  

 9.30 Eucharistiefeier  
Kollekte: für die Jugendarbeit 
im Pastoralen Raum 
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www.katholische-kirchengemeinde-kurl.de 

 

Aus den Gemeinden 

Wortgottesdienst für Kinder 

Familien mit ihren kleineren Kindern feiern 
am 6. April um 9.45 Uhr den Kinder-
Wortgottesdienst im Johanneshaus. Herzli-
che Einladung! 

Caritas-Konferenz 

Das Treffen am 7. April findet um 19.00 Uhr 
statt. 

kfd 

Zur Jahreshauptversammlung am 10. April 
um 17.00 Uhr wird herzlich eingeladen. 

Palmstock-Basteln 

Zum Basteln von Palmstöcken laden wir die 
Erstkommunionkinder und die Kinder der 
Gemeinde am 11. April um 16.30 Uhr ins Jo-
hanneshaus ein. 

Kolpingsfamilie 

Am 12. April um 9.00 Uhr bietet die Kolpings-
familie einen Obstbaumveredelungskurs an. 
Der Kostenbeitrag beträgt 20,-- €. Um An-
meldungen unter der Telefon-Nr. 0172 
2302756 wird gebeten. 

 

 

 

 

Gottesdienste 

Die Abendmahlmesse am Gründonnerstag 
feiern wir gemeinsam mit den Gemeinden  
St. Petrus Canisius und St. Michael um 
19.00 Uhr in Husen. 

Am Karfreitag findet um 15.00 Uhr die Kar-
freitagsliturgie in der Kirche St. Michael in 
Lanstrop statt. Wer aus Kurl eine Mitfahrge-
legenheit benötigt, kann sich bis zum 11. Ap-
ril in die ausliegenden Listen eintragen oder 
sich zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
melden. 

Zur Feier der Osternacht sind die Gemein-
den am Karsamstag um 20.00 Uhr in unsere 
Kirche eingeladen. Zur anschließenden 
Agape-Feier im Johanneshaus sind alle Got-
tesdienstbesucher herzlich willkommen. 
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St. Michael 
Michaelstraße 2 • 44329 Dortmund-Lanstrop 

Telefon: 0231/29594 

Sonntag 6.4.25 
 9.45 Eucharistiefeier Kroatische Mission 
11.15 Eucharistiefeier 

+ Johanna Lukoschek 
Kollekte: für Misereor 

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 
Thema: „Da blüht uns was“ 
Apfelplantage Mertin, 
Bönninghauser Straße, Grevel 

 
Montag   7.4.25 
10.00 Eucharistiefeier Kroatische Mission 
 
Mittwoch  9.4.25 
10.00-12.00 Beichte Kroatische Mission 
14.30 Eucharistiefeier  

Gemeinschaftsmesse der Senioren 
17.00-19.00 Beichte Kroatische Mission 
 
Donnerstag 10.4.25 
10.00-12.00 Beichte Kroatische Mission 
17.00-19.00 Beichte Kroatische Mission 
 
Freitag 11.4.25 
19.00 Kreuzweg Kroatische Mission 
 
Sonntag     13.4.25 

Palmsonntag 
 9.45 Eucharistiefeier Kroatische Mission 
11.15 Wort-Gottes-Feier 

In bestimmter Meinung 
++ Fam. Sonsalla und Walczuch 
Kollekte: für das Heilige Land 

Montag   14.4.25 
10.00 Eucharistiefeier Kroatische Mission 
 
Donnerstag 17.4.25 

Gründonnerstag 
19.00 Abendmahlmesse 
  St. Petrus Canisius 

Kollekte: für Donum vitae 
19.00 Abendmahlmesse 

Kroatische Mission 
 
Freitag 18.4.25 

Karfreitag 
15.00 Karfreitagsliturgie 
17.00 Karfreitagsliturgie 

Kroatische Mission 
 
Samstag         19.4.25 

Karsamstag 
20.00 Eucharistiefeier 

Feier der Osternacht 
St. Johannes Baptista 
Kollekte: für die Gemeindemusik 

21.00 Eucharistiefeier 
Feier der Osternacht 
Kroatische Mission 

 
Sonntag     20.4.25 

Ostersonntag 
 9.45 Eucharistiefeier Kroatische Mission 
11.15 Eucharistiefeier 

Kollekte: für die Jugendarbeit 
im Pastoralen Raum 
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www.sankt-michael-lanstrop.de 
buero.michael-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: Di 8.30 - 11.30 und Fr 16.00 - 17.00  

Frühlingsbasar 

Herzliche Einladung zum Frühlingsbasar am 
6. April von 12.00-17.00 Uhr im Pfarrheim. 

Seniorengemeinschaft 

Nach dem gemeinsamen Gottesdienst am 9. 
April um 14.30 Uhr wird zum Beisammen-
sein im Pfarrheim herzlich eingeladen. 

Palmsonntag 

Am 13. April um 11.15 Uhr feiern wir eine 
Palmsonntags-Wort-Gottes-Feier unter Be-
teiligung der Kindergartenkinder und ihrer 
Erzieherinnen. Herzliche Einladung an alle, 
vor allem an die Familien mit ihren Kindern!  
Wir beginnen den Gottesdienst bei hoffent-
lich gutem Wetter am Pfarrheim, um gemein-
sam mit grünen Zweigen in unsere Kirche 
einzuziehen. Wenn möglich bringen Sie ei-
nen grünen Zweig mit. 

Kleidersammlung 

Gut erhaltene Kleidung kann am 14. April um 
16.30 Uhr im Pfarrheim abgegeben werden.  

kfd 

Der Kreuzweg der Frauen findet am 15. April 
statt. Treffpunkt ist um 17.00 Uhr an unserer 
Kirche.  

 

Caritas-Konferenz 

Die nächste Zusammenkunft ist am 17. April 
um 15.30 Uhr. 

Gottesdienste 

Die Abendmahlmesse am Gründonnerstag 
feiern wir gemeinsam mit den Gemeinden  
St. Petrus Canisius und St. Johannes Baptis-
ta um 19.00 Uhr in Husen. 

Am Karfreitag findet um 15.00 Uhr die Kar-
freitagsliturgie in unserer Kirche statt.  

Zur Feier der Osternacht ist unsere Gemein-
de am Karsamstag um 20.00 Uhr in die Kir-
che St. Johannes Baptista Kurl herzlich ein-
geladen. Anschließend sind alle Gottes-
dienstbesucher zur Agape-Feier im Johan-
neshaus herzlich willkommen. 

Am Ostersonntag, 20. April, um 11.15 Uhr 
feiern wir eine Eucharistiefeier mit Segnung 
der Osterspeisen. Herzliche Einladung! 

Am Ostermontag, 21. April, um 11.15 Uhr 
laden wir alle zur Wort-Gottes-Feier in unse-
re Kirche ein mit anschließender Ostereier-
suche der Kinder rund um die Kirche. 

Osterkerzen 

Haus-Osterkerzen sind zum Preis von 3,50 € 

bzw. 70 Cent in der Kirche erhältlich. 
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St. Petrus Canisius 
Kühlkamp 11  44319 Dortmund-Husen  

Telefon 0231/281220 • Fax 0231/5630845  

Sonntag 6.4.25 
 9.30 Wort-Gottes-Feier  

+ Dieter Heidelberger 
  Kollekte: Misereor 
 
 
 
 
18.00 Benedicat, Thema: „Da blüht uns 

was“ - Apfelplantage Mertin,  
Bönninghauser Straße, Grevel 

Donnerstag 10.4.25 
17.00 kfd Jahreshauptversammlung  

Freitag 11.4.25 
 8.30 Schulgottesdienst der Roncalli-

Grundschule in Kurl  
 8.30 Eucharistiefeier  
  ++ der Fam. Pietron und Kroll  

++ Jan, Zdzislaw, Bronislaw und 
Anna Rudnik 

18.00 Bußgottesdienst  

Sonntag 13.4.25 
Palmsonntag 

11.00 Eucharistiefeier mit Palmenweihe 
JA + Josef Sommer  
4 JA + Halina Jurczyk 

  ++ Elisabeth u. Gerhard Nierth  
++ Marianne Steinberg u. Tochter 
    Beate  
++ Margret u. Erich Pawlak  
+   Noah Rohkamm  
+   Anton Bujak  
+   Louisa Grasshoff 

  Kollekte: für das Heilige Land 
18.00 Bußgottesdienst in Franziskus 

 Donnerstag 17.4.25 
Gründonnerstag 

19.00 Messe vom letzten Abendmahl  
  Kollekte: Donum vitae 

Freitag 18.4.25 
Karfreitag 

 7.00 Kreuzweg durch unsere Gemeinde 
15.00 Feier vom Leiden und Sterben 

Christi in St. Michael  

Samstag 19.4.25 
Karsamstag 

15.00 Osterspeisensegnung 
20.00 Osternachtfeier in St. Johannes 

Baptista 
anschl. Agape-Feier im Johanneshaus 

Sonntag 20.4.25 
Ostersonntag 

11.00 Eucharistiefeier  
  ++ der Fam. Karl Vogler  

+   Albert Wirski 
  Kollekte: für die Jugendarbeit im 

Pastoralen Raum 
 
 

Regelmäßige Termine 
Kindertreff 7-12 J.: montags 17.00 Uhr 

Jugendtreff 13-18 J.: montags18.30 Uhr 

Kolping Frühstück: letzte Mittwoch im  

Monat 9.00 Uhr, Anmeldung: 0231/283249  

oder kolping-husen@web.de 
Cantamus Chorprobe: jeden zweiten Mitt-
woch im Monat 20.00 Uhr: 15.4. und 30.4. 
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www.petrus-canisius-husen.de  
buero.petrus-canisius-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: Di 14.30 - 16.30 und Fr 9.00 - 11.00 

Vielen Dank für über drei Jahrzehnte Engagement im Kirchenvorstand! 

Johannes Scholz ist seit gefühlten Ewigkeiten ein engagiertes Mitglied unserer 
Gemeinde und war mehr als 30 Jahre im Kirchenvorstand aktiv. Zuletzt hat er als 

1. Stellvertreter den 
geschäftsführenden 
Vorsitz innegehabt 
und mit Herzblut 
sowie Sachverstand 
die Arbeit des Kir-
c h e n v o r s t a n d e s 
maßgeblich ge-
prägt. Mit 77 Jahren 
darf man aber auch 
den Staffelstab wei-
tergeben. Daher 
möchten wir Johan-
nes Scholz von 
Herzen für seinen 

langjährigen, wertvollen Dienst im Kirchenvorstand danken! Auch wenn er sein Amt nun nie-
derlegt, freuen wir uns darauf, im Gemeindeleben und im Gottesdienst weiterhin verbunden 
zu bleiben. Noch einmal herzlichen Dank, lieber Johannes, und alles Gute für Deinen weiteren 
Lebensweg – begleitet von Gottes reichem Segen! 

Für den Kirchenvorstand: Stefan Kaiser 
 

Kolping 

Ostermontag: Für die Kinder gibt es nach der Messe eine Ostereiersuche rund um die Kirche 
St. Petrus Canisius. Währenddessen können die Erwachsenen in geselliger Runde Kaffee 
trinken. Ein Spaß für die ganze Familie. Deine Anmeldung, gerne mindestens vier Tage vor-
her, erleichtert unsere Planung. 
Der Kinder- und Jugendtreff findet am 21. April nicht statt. 
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Zum dritten Mal haben wir die Welt der kleinen 
Steine in unserem pastoralen Raum zu Gast. 
Die Legoausstellung „Mit Maria unterwegs“ 
findet vom 8. Mai bis zum 22. Mai in der Kirche 
St. Johannes Baptista in Kurl statt. In der Wo-
che ist die Ausstellung bei entsprechender 
Anmeldung für Schulen, Kindergärten und 
andere Gruppen zugänglich.  

Die allgemeinen Öffnungszeiten sind: 

Freitags 15.00– 18.00 Uhr 

samstags 15.00–18.00 Uhr 

sonntags 10.30–12.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr 

Wie bei den anderen Legoausstellungen werden sich die Eucharistiefeiern in diesen Wochen 
mit der Ausstellung beschäftigen. Außerdem laden wir an den beiden Samstagen herzlich um 
18.30 Uhr zu einem thematisch gestalteten Wortgottesdienst ein! 

Besonderes Highlight: sonntags backen wir an unserem „Church Bike“ Waffeln für Sie. Besu-
chen Sie die Ausstellung und genießen dazu eine leckere warme Waffel für 1€. Ab 15.00 Uhr, 
solange der Waffelteig reicht! 

Die acht Stationen haben folgende Themen: 

1. Maria erhält eine unglaubliche Botschaft 

2. Maria besucht Elisabeth 

3. Maria bringt Jesus zur Welt 

4. Maria und Josef suchen Jesus 

5. Maria und Jesus auf der Hoch-
zeit zu Kana 

6. Maria unter dem Kreuz 

7. Maria, freu dich. Jesus lebt! 

8. Maria erlebt Pfingsten 

 

Legoausstellung „Mit Maria unterwegs“ in acht Stationen 
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Die Legoausstellung lässt bibli-
sche Geschichten für Besucherin-
nen und Besucher lebendig und 
greifbar werden und lädt zum Be-
obachten und Miterleben ein. Die 
Ausstellung ist für Kinder und Ju-
gendliche interessant und für Er-

wachsene, die „die Welt der 
kleinen Steine“ nie aus den 
Augen verloren haben. 

Es entstehen keine Kosten. Sie 
dürfen uns gerne mit einer 
Spende unterstützen, die zur 
Erhaltung dieser Ausstellung 
und für den Druck der kleinen 
Begleitheftchen zur Ausstellung 
verwendet wird. 
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Das Letzte 

Gedanken zur Kreuzwegstation: Jesus wird seiner Kleider beraubt 

 
Das letzte Hemd bleibt auf der Strecke. 
Die Wogen der Ablehnung schlagen über seinem Kopf zusammen. 
Entblößt steht er da. 
„Seht den Menschen.“ 
Ein Spielball zwischen den Interessen. 
Seine Würde abgeschrieben. 
 
Die Entscheider weisen die Schuld von sich. 
Die Ausführenden bereichern sich. 
Der Betroffene hat Angst ums nackte Überleben. 
Die Menge ist mit dem Verlauf zufrieden und johlt. 

Johannes Simon, Bild: Manuela Steffan 
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Rückblick: „Der Mensch“ mit Holger Blüder 

Ein Kabarett über menschliche Schwächen - 
geht das? Ich meine: Ja!!! 

Am Samstag, 15.3.2025, erlebten etwa 100 
Gäste einen sehr unterhaltsamen, humorvollen 
und hintersinnigen Abend mit Holger Blüder und 
seinem Programm „Der Mensch“. Durch sein 
virtuoses Klavierspiel und die charmante Art 
seines Vortrages zog er die Zuhörer schnell in 
seinen Bann. 

Mit Liedern von Udo Jürgens, Reinhard Mey, 
Bodo Wartke, Den Prinzen, den Wise Guys und 
Texten von Heinz Erhardt, Eugen Roth und 
Ephraim Kishon u. v. m. karikierte er auf sehr 
unterhaltsame Weise menschliche Schwächen. 
Da konnten doch einige Gäste über sich selbst 

herzhaft lachen oder ihnen bekannte Personen wiedererkennen und zustimmend nicken. 

Mit seinem Programm hat Holger Blüder beeindruckend bewiesen, dass Musik und Gesang 
auch eine kurzweilige, spaßige Betrachtung und auch eine tief gehende Analyse der menschli-
chen Eigenheiten sein können.  

Ein sehr schöner, rundum gelungener Abend, von dem man sagen kann: 

Lachen über menschliche Schwächen – das geht. 

Susanne Neumann 
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Im November dieses Jahres finden im Erz-
bistum Paderborn die Wahlen zu den pasto-
ralen Gremien und zu den Kirchenvorstän-
den statt. Für uns im Pastoralen Raum Dort-
mund-Nordost bedeutet das, dass wir einen 
neuen „Rat der Pfarreien“ (ehemals Ge-
samtpfarrgemeinderat) sowie neue Kirchen-
vorstände wählen. Diese Wahl ist in jeder 
Hinsicht besonders, da sowohl die Wahlform 
als auch die zu wählenden Gremien neue 
Statuten haben. 

Zur Wahl: Online oder per Brief! 

Da die Wahlbeteiligung in den letzten Jahr-
zehnten stetig zurückgegangen ist und der 
Wahlzeitraum im Anschluss an eine Sonn-
tagsmesse oft sehr begrenzt war, hat sich 
das Erzbistum Paderborn entschieden, alle 
Wahlberechtigten im Oktober per Brief anzu-
schreiben. 

Mit diesem Brief erhalten Sie die Möglich-
keit, Ihre Stimme vom 10. Oktober bis zum 
7. November online abzugeben. Falls Sie 
nicht online wählen möchten oder können, 
können Sie mit dem Brief in den Pfarrbüros 
Briefwahlunterlagen beantragen. Diese müs-
sen bis spätestens 9. November im Brief-
wahlzentrum eingegangen sein. 

Durch dieses Verfahren erhofft man sich 
eine breitere Partizipation und eine deutlich 
höhere Wahlbeteiligung. 

Wo möchte ich wählen? Wählen, wo mein 
Herz schlägt! 

Das neue Kirchliche Vermögens- und Ver-
waltungsgesetz (KVVG) sowie das im De-

zember letzten Jahres erlassene Statut für 
die pastoralen Gremien ermöglichen es 
Ihnen, unabhängig vom Wohnort zu ent-
scheiden, wo Sie wählen und/oder kandidie-
ren möchten. 

So können Sie beispielsweise an den Gre-
mienwahlen in St. Petrus Canisius in Dort-
mund-Husen teilnehmen, auch wenn Sie in 
St. Bonifatius Dortmund-Kirchderne wohnen. 
In diesem Fall müssen Sie uns lediglich 
benachrichtigen, damit wir Sie aus dem 
Wählerverzeichnis Ihrer Wohnsitzgemeinde 
in das Wählerverzeichnis der gewünschten 
Gemeinde umtragen. 

Diese Regelung gilt sowohl innerhalb des 
Pastoralen Raumes als auch darüber hin-
aus. Wenn sich beispielsweise jemand aus 
Asseln der St. Johannes Baptista Gemeinde 
in Dortmund-Kurl zugehörig fühlt, kann er 
sich ebenfalls umtragen lassen. 

Falls Sie in einer anderen Gemeinde wählen 
oder gewählt werden möchten als in der, in 
der Sie wohnen, melden Sie sich bitte bis 
zum 14.7.2025 bei uns unter: wah-
len@kirche-dortmund-nordost.de. 

Die Gremien: Lust auf eine Kandidatur? 

Der bisherige Gesamtpfarrgemeinderat wird 
ab November dieses Jahres „Rat der Pfar-
reien“ heißen. Dieses Gremium der pastora-
len Mitverantwortung trägt und gestaltet das 
Leben des Pastoralen Raums in besonderer 
Weise mit. Es nimmt die Herausforderungen 
im Lebensraum des Pastoralen Raums 
wahr, bündelt alle Kräfte zur gemeinsamen 

Wahlen im November 2025 – Ihre Stimme zählt! 
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Verantwortung und vernetzt Akteurinnen und 
Akteure – insbesondere die lokalen und 
thematischen Gemeindeteams. 

Wenn Sie den Pastoralen Raum aktiv mitge-
stalten, die Vernetzung vorantreiben und 
auch jene Menschen in den Blick nehmen 
möchten, die bisher nicht in unseren Ge-
meindeangeboten vertreten sind, dann freu-
en wir uns über Ihre Kandidatur! Melden Sie 
sich gerne unter: wahlen@kirche-dortmund-
nordost.de. 

Wählbar für den Rat der Pfarreien sind Per-
sonen im Alter zwischen 14 und 74 Jahren. 

In den Kirchenvorständen wirken gewählte 
Laiinnen und Laien in bewährter Weise an 
der Vermögensverwaltung und -vertretung 
der einzelnen Gemeinden mit. Der Kirchen-
vorstand ist unter anderem für die Erstellung 
eines Haushalts- bzw. Wirtschaftsplans so-
wie eines Jahresabschlusses verantwortlich. 
Er schließt Verträge mit Angestellten und 
Dienstleistern und kümmert sich um den 
Erhalt der Gebäude. 

Wenn Sie sich an einem unserer Kirchorte in 
diesen Aufgaben engagieren möchten, freu-
en wir uns über Ihre Kandidatur. Melden Sie 
sich einfach unter: wahlen@kirche-dortmund
-nordost.de. 

Wählbar für den Kirchenvorstand sind Perso-
nen im Alter zwischen 18 und 74 Jahren. 

Sie streben kein Wahlamt an, können sich 
aber trotzdem Mitwirkung vorstellen? 

In allen Gemeinden ist die Bildung soge-
nannter Gemeindeteams vorgesehen. Dafür 
ist keine Wahl wie bei den vorgenannten 
Gremien vorgesehen, sondern ein Zusam-
menkommen auf Gemeindeebene. In diesen 
Gemeindeteams kann dauerhaft und pha-
senweise Mitarbeit erfolgen. Das Gemeinde-
team kümmert sich um das Leben in der 
Gemeinde vor Ort mit den vielfältigen Belan-
gen, die vor Ort zu regeln sind. 

Martina Rohrbeck, Stefan Kaiser,  
Georg Heßbrügge  
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Fragen zum Osterrätsel 
Wer weiß die Antworten? Die beiden Lösungsworte sagen, was wir an Ostern feiern. 
HORIZONTAL:  
1. Wie hieß der Statthalter von Judäa, der Jesus zum Tode verurteilt hat?  
2. Was trug Jesus am Kreuz auf dem Kopf?  
3. Wie hieß der Jünger, der Jesus drei Mal verleugnet hat?  
4. Was versperrte den Eingang zum Grab von Jesus?  
5. Wie heißen die 40 Tag vor Ostern?  
6. Was schlug der Jünger Jesu einem der Soldaten ab?  
7. Wie heißt der Tag, an dem die Kirchen den Beginn der Fastenzeit feiern?  
8. An welchem Berg wurde Jesus gefangen genommen?  
9. Wie heißt die Woche vor Ostern?  
VERTIKAL:  
1. Auf welchem Tier ritt Jesus am Palmsonntag in Jerusalem ein?  
2. Wie hieß der Jünger, der Jesus verraten hat?  
3. Wie viele Kreuze standen auf der Schädelhöhe, als Jesus starb?  
4. Was versteckt der Osterhase?  
5. Worauf ist Jesus gestorben?  
6. Wie heißt der Tag, an dem die Kirchen der Kreuzigung Jesu gedenken?  
7. Wie heißen die Feiertage 50 Tage nach Ostern?  
8. Was feiern die Kirchen am Gründonnerstag?  
9. Wer bringt an Ostern den Kindern die Süßigkeiten?  
10. Was wird in der Osternacht angezündet und brennt dann in jeder heiligen Messe? 

Daria Broda, www.knollmaennchen.de, In: Pfarrbriefservice.de 
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Lösung letzte Seite: Fastenzeit, Ostern, Kar-, Aschermittwoch, geweiht, Jerusalem 
Hosanna dem Sohne Davids! 
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Termine im Pastoralen Raum 

 1. Sonntag im Monat, 18.00 Uhr: 
„Benedicat - Gesegnete Zeit“; der  
etwas andere Gottesdienst  

 Dienstags, 12.00 - 13.00 Uhr: 
„Iss Wat“ - der gemeinsame Mittagstisch 
im Franziskus-Zentrum, Scharnhorst 

 Donnerstags, 12.00 - 13.00 Uhr: 
„Iss Wat“ - der gemeinsame Mittagstisch 
im Michaelsheim, Lanstrop 

 6. April, 12.00 - 17.00 Uhr: Frühlingsba-
sar in St. Michael, Lanstrop 

 10. - 23. Mai: Lego-Ausstellung „Mit 
Maria unterwegs“ in St. Johannes Bap-
tista, Kurl 

 16. Mai, 19.00 Uhr: „Kirche mit Feuer“ in 
der Franziskus-Gemeinde, Scharnhorst 

 18. Mai, 15 Uhr: Wandelbares Waffelca-
fé in der Franziskus-Gemeinde, Scharn-
horst 

 19. September, 18.00 Uhr: Firmung im 
Pastoralen Raum 

Präventionsschulung bei der DJK 

Die DJK Eintracht Scharnhorst hat als eine 
der wenigen Dortmunder Vereine die Anfor-
derungen für die Aufnahme in das Qualitäts-
bündnis gegen sexualisierte Gewalt erfüllt. 

Am 15.3.2025 erfolgte eine sechsstündige 
Schulung mit zwölf Übungsleitern und Assis-
tenten aus dem Jugendbereich zu dem The-
ma „Hinsehen und Schützen“. Die Referentin 
behandelte das Thema Täterstrategien an-
schaulich und gut verständlich.  

Karsamstag 
Herr, ich habe die Ruhe satt. 

Die ewige Ungewissheit, wann 
das normale Leben  

wieder beginnt. 
Ich warte.  

Ich warte heute auf Dich. 
Auch die Frauen und Jünger 

waren verunsichert nach  
Deinem Kreuzestod. Was blieb 

von Deinen Verheißungen?  
Du wolltest den Tempel in drei 

Tagen wieder aufbauen.  
Du hast uns das Reich Gottes 

versprochen. 
Du hast gesagt,  

Du bist der Weg, die Wahrheit 
und das Leben. 

Und nun: Totenstille. 
Herr, brich die Ungewissheit 
auf. Befreie mich von Erwar-
tungen. Lass Friede werden. 
Ich warte. Ich warte heute  

auf Dich. Amen. 

Felicitas Baensch 



Kontakt 
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Pastor im Pastoralen Raum: Manfred Wacker, Telefon: 0231/70024765 
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Instagram: Socialmediateam  
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Die letzte Seite 

 

Suchbild: Petrus weint 

Petrus hat Jesus, seinen besten Freund, dreimal verleugnet. Jetzt 
weint er bitterlich. Zwischen dem Bild links und dem Bild rechts 
gibt es zehn Unterschiede. Findest du sie? 

Daria Broda, www.knollmaennchen.de, In: Pfarrbriefservice.de 

Rätsel zum Palmsonntag 

Die Buchstaben der Kästchen ergeben, richtig zusammengesetzt, das Lösungswort. 
Der Palmsonntag ist der letzte Sonntag der _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

…und der Sonntag vor _ _ _ _  

Mit dem Palmsonntag beginnt die _ _ woche. 

Der Palmsonntag liegt 39 Tage nach  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _. 

Am Palmsonntag werden die Palmen _ _ _ _ _ _. 

Es wird der Einzug Jesu Christi auf einem Esel in _ _ _ _ _ _ _ _ gefeiert. 

Lösung: „ _ _ _ _ _ _ _ dem Sohne Davids!“ 

Yvonne Dreher, In: Pfarrbriefservice.de (Lösung s. S. 37) 


